
 

Protokoll der Leichtathletik-Spartenleiterversammlung 2025 

Datum: 01.09.2024 

Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 20:45 Uhr 

Ort: BSV-Anlage, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 

Teilnehmer: gemäß anliegender Liste 

 

Utz (Meyer-Reim) als Vorsitzender des Leichtathletik-Ausschusses im BSV Hamburg 

begrüßte die Teilnehmer und moderierte die Veranstaltung. Die Einladung zur 

Versammlung per Athleticon erwies sich als nicht ausreichend, es waren nur etwa 50% der 

BSGen der Vorjahresveranstaltung vertreten. Künftig sollte noch zusätzlich eine direkte 

Einladung erfolgen. 

 

TOP 1 Bericht des LA-Ausschusses über das Jahr 2024 / 2025 

Utz stellte in Grundzügen die Entwicklung des abgelaufenen Jahres dar. Die 

Teilnehmerzahlen sind weiter kein Grund zur Freude, es sind aber Gegenmaßnahmen 

eingeleitet. In separaten Arbeitsgruppen werden Verbesserungen erarbeitet. 

Unser LA-Ausschuss-Mitglied Christian (Sommer) hat angekündigt, sich aus der 

Ausschussarbeit zurückziehen zu wollen. Es wird dringend Ersatz gesucht. Christian hat vor 

allem die Werfer in der Vergangenheit vertreten. Es sollte daher möglichst wieder ein 

„Werfer“ gewählt werden. 

 

TOP 2 Aussprache zu 1 

Der Bericht wurde von den Anwesenden zur Kenntnis genommen. 

Ulli (Krastev) – Hauptamt - meinte, die Kommunikation zwischen Haupt- und Ehrenamt 

müsse verbessert werden. Dies stieß auf keinen Widerspruch. 

Diskussion ergab sich beim nächsten Punkt: Corinna (Pietzsch) – Ausschuss, Hapag Lloyd – 

regte eine Strukturierung und Standardisierung der wichtigsten Prozesse an und ging in 

diesem Zusammenhang auf die Ablauforganisation der Laufveranstaltungen ein. Aber 

auch die Aufbauorganisation könne erfasst werden, worauf Sabine (Biel) – Ausschuss – 

hinwies. Bei den Meisterschaften habe sich gezeigt, dass eine Inventarliste der benötigten 

Gegenstände für eine Veranstaltung sinnvoll sei, am besten mit Fotos der betreffenden 

Gegenstände dazu. Ralph (Behrens) – BSV-Präsidium, Lufthansa – erwähnte eine 

„Checkliste“, die „Orlo“ (Bernd Orlowski) als ehemaliger Ausschuss-Vorsitzender einmal 

angefertigt hatte. Dies soll weiter vertieft werden, Corinna will sich dieses Punktes 

annehmen. Utz spricht deswegen auch seinen Vorgänger im Amt Sönke (Banck) – ERGO – 

an. 



Karsten (Denker) – Energie – präsentierte zwei weitere Vorschläge: verstärkte Nutzung von 

„Teams“, um Präsenzveranstaltungen in der Verbandsarbeit auf ein Minimum zu 

beschränken und die Etablierung von „Überraschungsstrecken“ (wie etwa demnächst der 

„Kupferteich“), um die sonst drohende Eintönigkeit der Laufserien zu durchbrechen. 

 

TOP 3 Ehrungen • Sportler und Mannschaft des Jahres 2024 im BSV • Ehrungen für 

ehrenamtliche Tätigkeiten 

Anregungen werden gewünscht, ebenso wie für den „Veranstalter des Jahres“ als 

Vorschlag für „Laufen in Hamburg 2026“, des BMS-Programmheftes. Hier wurde ERGO 

vorgeschlagen. 

 

TOP 4 Bericht der LA-Kassenprüfer für 2024 

Da aufgrund eines Missverständnisses die Neuwahl von Kassenprüfern unterblieben war, 

wurde von Jan (Manthei) – Ausschuss – nur der Kassenbericht vorgestellt. Erfreulicherweise 

schließt das Jahr mit einem deutlichen Überschuss ab. Alle Veranstaltungen 

erwirtschafteten Erträge. Damit wurde das Ziel erreicht, für die unvermeidliche 

Anschaffung einer neuen Zeitmessanlage nach und nach einen finanziellen Puffer 

aufzubauen. 

 

TOP 5 Entlastung der LA-Kassenprüfer 

Entfallen. 

 

TOP 6 Wahl der LA-Kassenprüfer 

Es wurden gewählt: Siegfried (Steck) – Haspa - und Marco (Steinfeld) – Dataport – mit 0 

Gegenstimmen und 3 Enthaltungen, ansonsten Zustimmung. 

Die neuen Kassenprüfer nahmen ihr Amt an. 

 

TOP 7 Änderung der LA-Ordnung 

Eine Änderung der LA-Ordnung ist erforderlich geworden durch die Arbeit der 

Satzungskommission auf Verbandsebene, die Satzungsregelungen der verschiedenen 

Sparten einer einheitlichen Diktion zu unterwerfen. Der Vorschlag, die Ordnung daher jetzt 

„Leichtathletik-Spieleordnung“ zu nennen wurde angenommen bei null Gegenstimmen 

und einer Enthaltung, ansonsten Zustimmung. 

Eine weitere Änderung ist erforderlich geworden aufgrund der Anforderung, dass 

zwingend Startnummern herauszugeben seien. § 1 Nr. 4 a) erhielt daher die folgende 

neue Fassung: 

„Das Wettkampfjahr teilt sich in eine Sommer- und eine Wintersaison. Für jede Saison 

gibt es eine Startnummer, die während der kompletten Saison Gültigkeit besitzt. Für 

die Teilnahme an den Veranstaltungen der Werferserie ist das Tragen der 

Startnummer nicht zwingend vorgeschrieben. 



 

TOP 8 Vorschau 2025/2026 

Corinna stellte in Frage, ob die Halbmarathon-Meisterschaften noch zeitgemäß seien. Die 

diesjährige habe nur rund 100 Teilnehmer gehabt. Es lohne den Aufwand nicht. Die 

Strecke sei trostlos. Das wurde kontrovers diskutiert. 

Matthias (Frey) - elbe-sports – meldete sich als bisheriger Veranstalter des Wedeler 

Deichlaufs als Teil der Sommerlaufserie. Er sagte Unterstützung beim Übergang der 

Veranstaltung auf einen neuen, noch zu findenden Veranstalter, zu. Er machte darauf 

aufmerksam, dass die Genehmigungslage in Wedel kompliziert sei. Es müssten 4 

verschiedene Genehmigungen eingeholt werden. Aufgrund dessen muss die Erlangung 

der erforderlichen Genehmigungen im Februar 2026 abgeschlossen werden, damit die 

Veranstaltung dann plangemäß im Juni 2026 stattfinden kann. elbe-sports unterstütze bei 

dem Prozess weiter gerne. 

 

TOP 9 Verschiedenes 

Corinna übernimmt es die personalstarke SG Stern anzusprechen, ob sie die derzeit 

veranstalterlosen Rennen in den „HaBuBe“ (ex-Commerzbank) übernehmen können. 

Dafür spricht insbesondere die örtliche Nähe des Unternehmens Mercedes zum 

Veranstaltungsort südlich der Elbe. 

Im Nachgang zur Versammlung übernahm es Utz, künftig durch direkte Ansprache aller 

Spartenleiter im unmittelbaren Vorfeld einer anstehenden Veranstaltung für diese noch 

einmal ausdrücklich zu werben. 

 

Dieses Protokoll ist zur Veröffentlichung auf Athleticon bestimmt. 

 

Hamburg, den 01.09.2024 

 

Utz Meyer-Reim 




